Bericht Kreisjugendfeuerwehrwart von den Jahren 2011-2015
Sehr geehrte Kameradinnen und Kameraden, sehr geehrte Gäste, liebe Jugendliche!
Ich möchte Ihnen nun die Arbeit der Kreisjugendfeuerwehr Unstrut - Hainich 
aus den letzen 4 Jahren etwas näher bringen.

In den Jahren 2011 bis 2015 wurden für Zeltlager, Fahrten und Freizeit 2011 Stunden, für feuerwehrtechnische Ausbildung 16778 Stunden, für allgemeine Jugendarbeit 16615 Stunden sowie für Vor/Nachbereitung, Sitzungen, Tagungen, eigene Aus- und Fortbildung 26310 Stunden abgeleistet.

Dies ist bei 64 Jugendfeuerwehren mit 878 Jugendlichen eine beträchtliche Summe an Stunden die alle Jugendwarte, Jugendlichen und deren Betreuer da investiert haben, 
um die Kreisjugendfeuerwehr zu dem zu machen was sie heute ist.

Die Kreisjugendfeuerwehr Unstrut -Hainich ist auf Landes und Bundesebene ein gern gesehener Gast, wenn es heißt unseren Kreis bzw. das Land zu präsentieren.

Ich denke nur an die unzähligen Meisterschaften auf Landesebene, wo unsere Jugendfeuerwehren des Kreises immer unter den ersten 3. Plätzen waren, sowie
auf Bundesebene wurden wir auch immer bestens von unseren Jugendfeuerwehren vertreten.
Ich hoffe und wünsche, dass dies auch in den nächsten 4 Jahren weiter so sein wird.

Die Kreisjugendfeuerwehr Unstrut - Hainich richtet jedes Jahr für ihre Jugendfeuerwehren interessante Wettbewerbe aus, angefangen beim Kreisfußballspiel, Löschangriff, Jugendflamme Stufe 2, Leistungsabzeichen 6-9 Jährige in Silber und Gold, Pokalwettbewerb 6-9 Jährige, Bundeswettbewerb, Gruppenstafette 6-9 Jährige und zu guter letzt das Kreisgeländespiel als Jahresabschluss. Die Resonanz der Teilnehmer an den einzelnen Veranstaltungen zeigt uns, dass sie doch eine recht gute Sache sind und den Jugendlichen Spaß und Freude bereiten.

Werte Kameradinnen, werte Kameraden, sehr geehrte Gäste!
Ich möchte Ihnen nun mal ein paar Erfolge und Höhepunkte der Kreisjugendfeuerwehr darlegen.

In den Jahren 2011-2015 wurden 31 Kameraden mit der Ehrenspange der Thüringer Jugendfeuerwehr in Bronze, 19 Kameraden mit der Ehrenspange in Silber, 5 Kameraden mit der Ehrenspange in Gold, 18 Kameraden  mit der Ehrennadel in Bronze, 11 Kamerad mit der Ehrennadel in Silber, 6 Kameraden  mit der Ehrennadel in Gold, 30 Kameraden  mit der Ehrenmedaille der Kreisjugendfeuerwehr in Bronze, 13 Kameraden mit der Ehrenmedaille in Silber, 2 Kameraden mit der Ehrenmedaille in Gold 1 Kamerad mit der Ehrennadel des Thüringer Feuerwehrverbandes sowie 12 Ehrentafeln an Kameraden für Ihre vorbildliche und gute Arbeit um das Wohl der einzelnen Jugendfeuerwehren geehrt. Diese Auszeichnungen sind leider nur ein kleiner Tropfen auf den heißen Stein, wenn ich daran denke wie viele Stunden all diese Kameraden und Kameradinnen in ihrer Freizeit aufgewendet haben um die Jugendarbeit in unserem Kreis sowie in ihren einzelnen Jugendfeuerwehren zu unterstützen.

Von  2011-2015 konnten wir durch Hilfe des Deutschen Roten Kreuzes aus den Kreisverbänden Bad Langensalza und Mühlhausen 12 Jugendliche in 1.-Hilfe kostenlos ausbilden lassen.
Folgendes wurde von 2011-2015 durch die Kreisjugendfeuerwehr  mit Hilfe durch den Kreisfeuerwehrverband, Landratsamt, Amt für Brandschutz, Thüringer Innenministerium, 

den Fraktionen CDU und Die Linke angeschafft:
1 Beamer 

1 Laptop 

1 Verbrennungsset 

1 Experimentierkoffer

1 Notrufkoffer

1 Rauchhaus

1 Explosionshaus

1 Wettbewerbsbahn Bundeswettbewerb

1 Wettbewerbsbahn CTIF

22 Poloshirts für Wertungsrichter

10 Regenjacken für Wertungsrichter

Anhänger für Pokalwettbewerb und Löschangriff

Anhänger für Zelte

Wettbewerbsgeräte wie Schläuche, Strahlrohre und Verteiler

Durch die Unterstützung der Ehrenamtsagentur UHK war es uns möglich seit dem Jahr 2012

einen Ehrenamtstag als kleines Dankeschön für alle Wertungsrichter und Helfer durchzuführen:
2012 führte uns dieser unter Tage ins Bergwerk Sondershausen

2013 zu einem Gemütlichen Beisammensein im Saal Haussömmern

und 2014 ins Leo nach Mühlhausen mit Historischer Stadtführung.
Mein herzliches Dankeschön an die Ehrenamtsstiftung des UHK für die Unterstützung.

Weitere Unterstützung kam durch die Feuerwehr Unfallkasse Mitte, Sparkasse Unstrut-Hainich, Brandschutztechnik Müller, Umweltservice Gunkel und den zahlreichen Sponsoren die uns mit Geld und Sachspenden unterstützt und wieder ein Stück weiter gebracht haben.

Am 13. Juni 2015 beging die Kreisjugendfeuerwehr Unstrut.Hainich 

ihr 20. Jähriges Bestehen, wo eine Feierstunde 

und der Landesausscheid der THJF durchgeführt wurden.

Unterstützt wurden wir in der Vorbereitung zur Jubiläumsfeier und Landesausscheid durch den Kreisfeuerwehrverband Unstrut-Hainich, dem Landratsamt, dem  Amt für Brand- und Katastrophenschutz, der Thüringer Jugendfeuerwehr, der Feuerwehr Mühlhausen sowie durch die Feuerwehr Pfafferode.
In den Jahren 2011 -2015 wurden insgesamt 4 Kreisfußballturniere, 4 Kreisausscheide im Löschangriff, 4 Bundeswettbewerbe, 4 Kreisgeländespiele, 2 Gruppenstafetten 6-9 Jährige, 5 Pokalwettbewerbe 6-9 Jährige, 6 Abnahmen Leistungsabzeichen Silber/Gold 6-9 Jährige
9 Jugendwartsitzungen, 18 Schulungen und Ausbildungen in Jugendfeuerwehren,

Kindergärten und Schulen sowie 4 Ablagen Jugendflamme Stufe 2 durchgeführt.
Es wurden in den letzten 4 Jahren 215 Jugendflammen Stufe 1, 56 Jugendflammen

Stufe 2, 13 Jugendflammen Stufe 3 und 17 Leistungsspangen verliehen.
Werte Kameradinnen und Kameraden, sehr geehrte Gäste!
Wie wichtig die Jugendarbeit in unserem Kreis ist sehen wir jedes Jahr daran, wie viele Jugendliche in die Einsatzabteilung übergeben werden können.

Leider lässt sich der starke Rückgang an Jugendlichen nicht verstecken und die damit verbundenen Engpässe in den einzelnen Feuerwehren.

Nichts desto trotz ist das Alter aber meist nicht das Ausschlaggebende, warum unsere Jugendliche sagen, wir verlassen die Feuerwehr. Perspektivlosigkeit fürs Berufsleben und andere starke Interessen sind zunehmend der Grund, dass Jugendliche die Feuerwehr für immer verlassen und uns somit als Nachwuchs verloren gehen.

Dies sollte ein Anstoß sein, für unsere Politik etwas zu unternehmen, dass uns nicht der Nachwuchs sprichwörtlich flüchtet.

Werte Kameradinnen und Kameraden, sehr geehrte Gäste! 

Als Kreisjugendwart habe ich in den Jahren 2003 bis zum heutigen Tag 

für alle Aktivitäten die die Kreisjugendfeuerwehr betrafen, hochgerechnet ca. 6200 Stunden 

aufgewendet und mit meinem PKW Fahrten von ca.51500 Kilometer zurückgelegt. Wie ihr sehen könnt, war es eine anstrengende Zeit verbunden mit vielen schönen Stunden und Ereignissen, an die ich mich gern zurück erinnern werde, aber auch schlechte Erinnerungen werden leider bleiben, da nicht alle Kameradinnen und Kameraden mir gegenüber fair und korrekt gewesen sind.

Abschließend möchte ich mich bei allen Jugendwarten, Feuerwehren, Wertungsrichtern und Betreuern für ihre Unterstützung in den letzten 12 Jahren bedanken, die immer zur Stelle waren wenn es galt einen Wettbewerb oder Versammlung durchzuführen.

Ebenso gilt ein großer Dank dem Team dem Amt für Brand und Katastrophenschutz, dem Kreisfeuerwehrverband Unstrut - Hainich, dem Landrat des Unstrut - Hainich Kreises, den Kreisbrandmeistern, dem Kreisbrandinspektor Lutz Rösener, der Landtagsabgeordneten Frau Annette Lehmann, der Landtagsabgeordneten  Frau Elke Holzapfel, dem Landtagsabgeordneten Herrn Jörg Kubitzki, der Ehrenamtsstiftung UHK, der Sparkasse Unstrut-Hainich, sowie der Thüringer Jugendfeuerwehr für Ihre gute Zusammenarbeit und die damit verbundene Hilfe sowie Vertrauen welches sie mir entgegengebracht haben.

Dankeschön möchte ich meinem Vorstand sagen für 12 Jahre Vertrauen und Unterstützung 
in meiner Arbeit, auch wenn es nicht immer einfach war.
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
